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Informationsblatt Wilhelm Schlote

W I L H E L M
S C H L O T E

Geboren am 4. März 1946
in Lüdenscheid.

1966 Abitur in Essen.
Anschließend Studium der
Germanistik (bis 1968) und
Weiterbildung in Malerei
und Grafik in Kassel.
Arbeitete ein Jahr lang als
Assistent in einem Atelier
in Lavagna (Italien).
Danach Deutschlehrer und
Kunsterzieher in Kassel.
Cartoonist, Illustrator und
Autor von Bilderbüchern
sowie Trickfilmzeichner.
Lebte von 1975 bis 1979
in Hamburg und seitdem
freischaffend in Paris
und Nizza.

Liebe Freunde der Kunstgalerie Ramex,

für alle Anhänger von Wilhelm Schlote habe ich heute die gute Nachricht,
dass wir nach dem großen Erfolg nochmals eine Sammlung präsentieren
können, die bis auf die Anfänge des Künstlers in den frühen 80er Jahren
zurückblickt.

Es handelt sich um Werke, die teilweise als Vorlagen für Kinderbücher ent-
standen; Zeichnungen und Kollagen, die von Schlotes heutigem Stil noch weit
entfernt sind, die durch ihren besonderen Charme aber schon viele Liebhaber
und Sammler fanden. Unsere Sammlung erstreckt sich über einen Zeitraum
von ca. 30 Jahren. Neben den oben erwähnten Arbeiten verfügen wir über
Skizzen und Zeichnungen auf Papier, Leinwand oder z.B. Papiertischdecken
aus den Pariser Zeiten, auf denen die Menüfolge verewigt wurde.

Neben vielen Originalen besteht unsere Schlote-Sammlung aus einer großen
Auswahl verschiedener Städteplakate (die beliebten Plakate „Kassel” und

„Kassel-Wilhelmshöhe” führen wir exklusiv!) sowie themen- und berufsspezi-
fischen Arbeiten, die z.B. sicherlich Mediziner, Optiker, Bäcker, Steuerberater
oder Grand-Prix-Fans erfreuen dürften.

Abgerundet wird die umfangreiche Kollektion durch Radierungen zum Thema
Sternzeichen und Märchen der Brüder Grimm sowie exklusive Krawatten und
jede Menge Postkarten.

Ihr Stephan Kropf

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, dass Sie sich Ihr persönliches Original 
anfertigen lassen. Wir beraten Sie gern, sei es telefonisch (0561 / 71 95 39), 
per E-Mail oder am besten bei einem Besuch in unserer Kunstgalerie. 


